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Generationen-Wohnen, Shopping und Zoo – die Pläne der Jugend für die Kaserne 

Der Jugendwettbewerb „Meine Vision 2025+“ ist abgeschlossen. Ihre Wünsche für die Magde-

burgkaserne verpackten Schüler in einen Trickfilm und ein Lego-Movie: Leistbares Wohnen, 

Shopping-Möglichkeiten mit Tiefgarage, Sportanlagen, Verkehrsberuhigung und – ein Zoo.  

Im November letzten Jahres startete die Reise in die Zukunft des neuen Stadtteils: Die Jugendlichen 

waren aufgerufen, ihre Visionen für das Kasernenareal zu präsentieren. Eingereicht wurden drei 

Filme von Schülern der Neuen Mittelschule Langstögergasse. Mit einem Trickfilm, einem Inter-

viewbeitrag und sogar einem Lego-Movie legten sie sich ins Zeug und drückten kreativ ihre Wün-

sche für das Kasernenareal aus.  

Geht es nach der Jugend, dann darf mindestens ein Einkaufszentrum nicht fehlen – „mit vielen ver-

schiedenen Geschäften“. Schöne, leistbare Wohnungen, im Idealfall für alle Generationen, sind 

ebenso erwünscht wie verkehrsberuhigte Zonen. Außerdem spielt Bewegung eine große Rolle. Sie 

soll in Form von Sportanlagen und einem Action-Schwimmbad möglich sein. Die Schüler haben dar-

über hinaus noch eine Spezialaufgabe gestellt: Einen „kleinen“ Zoo, der wohl auf jeden Fall Eisbären 

beinhalten sollte. 

Die Ergebnisse fließen in den Kooperativen Planungsprozess ein. Den ersten Platz teilen ein Trick-

film, in collagenartigen Bildern mit Liebe zum Detail, Witz und Charme gestaltet, sowie ein Lego-

Movie. Darin erwecken die Schüler ihre Ideen mit Figuren zum Leben. Die Zweitplatzierten tun ihre 

Visionen auf sehr unterhaltsame Weise in Interviews mit Mitschüler kund. Da alle drei Einreichun-

gen nicht nur originell, sondern auch aufwändig gestaltet sind, ernannte die Jury, die aus der Steue-

rungsgruppe bestand, alle zum Sieger. Im Rahmen des Klosterneuburger Jugendkongresses wurden 

sie ausgezeichnet. Als Belohnung gab es jeweils 200 Euro für die Kreativteams der ersten Plätze, 

das zweitplatzierte Team erhielt 150 Euro sowie 50 Euro für die Klassenkassa. 

Die Visionäre der NMS Langstögergasse: 

1. Platz: „Projekt 1 - TRICKFILM“, Kurzfilm von Lorenz Beyer, Manuel Duty und Egzon Limani, 

Filmschnitt: Denni Jatic und Kevin Fischer 

„Projekt 3 - LEGO“, Kurzfilm von Martin Heger, Georg Heger und Luca Travnicek, Film-

schnitt: Denni Jatic 

2. Platz: „Projekt 2 – INTERVIEWS“, Kurzfilm der 4A, Schnitt und Ton: Denni Jatic und Kevin Fi-

scher und Ideenbringer u.a.: Thomas Seeliger, Leon Bartman, Sarah Kafka, Celina Seywald, 

Anna Hediger und Daniela Neumayer 

Alle Filme gibt’s auf der Projekthomepage www.klosterneuburg.at/kaserne unter „Kaserne“ – Klick 

auf „IDEENWETTBEWERB – Kaserne Klosterneuburg: Vision 2025+“ 

 
Foto: Stadtgemeinde Klosterneuburg 
Bildtext: Die kreativen Filmemacher der NMS Langstögergasse bei der Preisverleihung mit Bürgermeister Mag. Stefan Schmuckenschlager und 
DI Victoria McDowell, Leiterin der Stadtplanung (li.) 
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Besuch vom Bürgermeister: Frühjahrsrunde erfolgreich abgeschlossen 

In Weidling und Höflein ging die Frühjahrsrunde von „Bürgermeister im Ort“ über die Bühne. 

Hauptthema war in beiden Orten „Nahversorgung“ – denn in Weidling sperrt im Herbst eine 

Greisslerei auf, in Höflein muss weiter nach einem Nahversorger gesucht werden. 

Die Aktion „Bürgermeister im Ort“ geht heuer in ihr sechstes Jahr. Bürgermeister Mag. Stefan 

Schmuckenschlager stand diese Woche gemeinsam mit Stadtamtsdirektor Mag. Michael Duscher 

sowie Ing. Peter Neubauer, Baudirektor-Stellvertreter, den Bürgern Rede und Antwort. In Weidling 

wurde die Greisslerei von Alexandra Zeillinger, die im Herbst in der Janschkygasse 6 ihre Pforten 

öffnen soll, mit Applaus begrüßt. Die Stadtgemeinde Klosterneuburg kommt als Vermieter für die 

Umbaukosten im Gebäude auf. In den Regalen finden die Weidlinger Lebensmittel für den täglichen 

Bedarf, Fleisch von heimischen Bauern, frische Backware und gefüllte Weckerl. Eine Frühstücks-Ecke 

wird zum Verweilen und Kaffeetrinken einladen. Ein großes Thema war außerdem der Verkehr auf 

der Hauptstraße bzw. in der Brandmayerstraße. Hier werden Maßnahmen wie Markierungen oder 

eine Verkehrszählung überlegt. 

In Höflein wurden die Schutzzonen und das Thema Radfahrer diskutiert. Die Bevölkerung sieht bei 

den Radwegen Verbesserungspotential, jedoch wünscht man sich auch von den Pedalrittern mehr 

Rücksichtnahme und Eigenverantwortung. Nach den Vorkommnissen der jüngeren Zeit stand auch 

die Sicherheit auf der Tagesordnung. Bürgermeister Mag. Stefan Schmuckenschlager wird sich bei 

der Exekutive für verstärkte Kontrollen einsetzen.  

 

Die Aktion wird im Herbst 2015 fortgesetzt, Maria Gugging wurde aus organisatorischen Gründen 

auf die Herbstrunde verschoben. 

 

Foto: Stadtgemeinde Klosterneuburg 

Bildtext: Bürgermeister Mag. Stefan Schmuckenschlager, die leitenden Mitarbeiter des Rathauses und die Ortsvorsteher von Weidling und Höflein 

stellten sich den Fragen. 
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operklosterneuburg 2015 mit Rigoletto – Verdi’s Meisterwerk in Starbesetzung 

Jedes Jahr im Sommer verwandelt sich der barocke Kaiserhof des Stiftes Klosterneuburg zu 

einem Hotspot für Opernliebhaber. „operklosterneuburg“ (Intendanz Michael Garschall) - ein 

Treffpunkt für Opernfreunde, die Oper auf höchstem künstlerischen Niveau genießen und viel-

versprechende junge Sängertalente entdecken wollen. Große Karrieren haben hier begonnen.  

 

Daniela Fally, Günther Groissböck, Markus Werba, Florian Boesch – am Beginn ihrer Karriere stand 

die operklosterneuburg. Einer dieser Stars ist ab 4. Juli wieder live zu erleben: Sopranistin Daniela 

Fally. Als Gesangsstudentin einst im Kaiserhof debütiert, kehrt die mittlerweile international gefei-

erte Sängerin und Ensemblemitglied der Wiener Staatsoper nach 2004 (Die verkaufte Braut) und 

2009 (Die Regimentstochter) im Juli 2015 als Gilda in Verdi’s Meisterwerk „Rigoletto“ nach Kloster-

neuburg zurück. Freuen Sie sich mit uns auf diese großartige Künstlerin und Sternstunden des  

Gesangs. 

 

Inhalt:  

Rigoletto, scharfzüngiger Hofnarr beim wollüstigen Herzog von Mantua, hält seine schöne Tochter 

Gilda vor dem skrupellosen Frauenverführer und seiner dekadenten Welt verborgen. Dennoch 

kommt es zu einer Begegnung Gildas mit dem Herzog. Mit fatalem Ausgang…  

 

Termin:  4. Juli bis 1. August 2015  

  (Kindervorstellung 19. Juli 2015) 

 

Ort: Kaiserhof des Stiftes Klosterneuburg (Bei Schlechtwetter: Babenbergerhalle) 

Karten: Kulturamt Klosterneuburg, Tel.: 022437444-424 

Web: www.operklosterneuburg.at 

Zeit: Jeweils 20.30 Uhr (Kindervorstellung 18.00-19.30 Uhr) 

 

Foto: Stadtgemeinde Klosterneuburg 
Bildtext: Daniela Fally als Gilda und Paolo Rumetz in der Titelrolle bei der operklosterneuburg 2015  
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Die Klosterneuburger Märkte laden zu Maifest und Fronleichnam ein 

Die Stadtgemeinde hat 2013 eine Marktoffensive gestartet. Mit baulichen und marketingtechni-

schen Maßnahmen werden die wöchentlich und jährlich wiederkehrenden Marktereignisse vita-

lisiert und belebt. Seit diesem Jahr treten die Klosterneuburger Märkte mit neuem Logo auf. 

Die Klosterneuburger Märkte bieten in jeder Jahreszeit Abwechslung zum hektischen Alltag. Als 

lebendige Inseln inmitten der Stadt bieten sie Gelegenheit, in Ruhe zu gustieren, alte und neue  

Bekannte zu treffen und zu verweilen. Demnächst laden zwei traditionsreiche Höhepunkte des 

Marktjahres zu einem Besuch auf den Rathausplatz ein. 

Bauern präsentierten sich beim Maifest am 29. Mai 

Im Rahmen des Bauernmarkts am Rathausplatz findet am Freitag, 29. Mai 2015, 11.00 Uhr, ein klei-

nes Fest statt. Mit Kostproben, einer Verlosung von Einkaufsgutscheinen bzw. Warenkörben und 

individueller Beratung präsentieren die Bauern den Klosterneuburger Kunden ihr umfangreiches 

Angebot. Jeden Freitag findet man beim wöchentlichen Bauernmarkt am Rathausplatz ein großes 

Angebot an kulinarischen Spezialitäten. Neben frischen Fischen werden auch Frischfleischprodukte, 

Wurstwaren, Gemüse, Eier, Honig, Brot, Gebäck und Mehlspeisen, ein vielfältiges Sortiment an Käse 

sowie Kernöl und andere steirische Köstlichkeiten angeboten. Der Bauernmarkt findet ganzjährig 

jeden Freitag von 08.00 bis 15.00 Uhr im Rathauspark bzw. am Rathausplatz statt.  

Fronleichnamsmarkt auf dem Rathausplatz am 5. Juni 

Buntes Treiben herrscht beim traditionellen Jahrmarkt, der immer am Tag nach Fronleichnam auf 

dem Rathausplatz stattfindet. Heuer ist dies am Freitag, 5. Juni, in der Zeit von 08.00 bis 18.00 Uhr. 

Das breite Angebotsspektrum reicht von Bekleidung, Bett- und Tischwäsche, Socken, Haushaltsarti-

keln, Geschirr, Körben und Schuhen bis zu Lebensmitteln (Süßwaren, Speck und Wurst). An diesem 

Tag ist während der gesamten Marktzeit am Rathausplatz mit Verkehrseinschränkungen zu rech-

nen. Es gilt teilweise ein Fahr- sowie ein Halte- und Parkverbot.  

An alle Marktkunden und Verkehrsteilnehmer wird appelliert: Angebrachte Halte- und Parkverbote 

unbedingt einhalten – schlecht oder falsch geparkte Autos behindern den Verkauf bzw. den Aufbau 

und die Zulieferung der Marktstände erheblich! 

 

Foto: Stadtgemeinde Klosterneuburg 

Maifest: Kulinarische Spezialitäten von heimischen Bauern stehen beim Maifest im Mittelpunkt. 

Fronleichnamsmarkt: Der traditionelle Jahrmarkt gastiert am Tag nach Fronleichnam  

auf dem Rathausplatz. 


